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Inhalte der Einheit

1. Personalentwicklung

2. Organisationsentwicklung

3. Kooperation und kommunale Vernetzung



Einheit 1: Indikatoren schulinterner pädagogischer Qualitätsentwicklung

5

Inhalte der Einheit

1. Personalentwicklung

2. Organisationsentwicklung

3. Kooperation und kommunale Vernetzung



Impulsfragen

In welchem Zusammenhang haben Sie sich das letzte 
Mal mit der Personalentwicklung an Ihrer Schule 

beschäftigt? 

Welche Schwierigkeiten haben Sie bezüglich der 
Personalentwicklung an Ihrer Schule?



Innovation
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1. Personalentwicklung

Verbindlichkeit
Spannungsfeld
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1. Personalentwicklung

Pädagogische Aufgabenfelder:

• Unterricht, Diagnostik, Didaktik, Methodik, Lern- und Förderziele

• Elternarbeit

• Kooperation in pädagogischen Teams

• Außerschulische Partner*innen

 Spezifische Adressierungsprozesse
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1. Personalentwicklung

Funktionen und Rollen der Schulleitung, u.a.:

• Führungsfunktion (hier: Führungsstil von Bedeutung)

• Vorbildfunktion

• Initiator*in für inner- und außerschulische Kooperationen

• Innovator*in
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1. Personalentwicklung

Funktionen und Rollen der Schulleitung, u.a.:

• Vermittler*in zwischen z.B.:

• Eltern

• Schüler*innen

• Lehr- und Fachkräften

• Übergeordneten Dienststellen



Impulsfragen

Welche Funktion/ Rolle nehmen Sie als Schulleitung 
bzw. Person mit Leitungsfunktion an Ihrer Schule ein?

Welche Funktion/ Rolle nehmen Sie besonders (un-) 
gerne wahr und warum?
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Inhalte der Einheit

1. Personalentwicklung

2. Organisationsentwicklung

3. Kooperation und kommunale Vernetzung
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2. Organisationsentwicklung

Organisationsentwicklung abhängig von:

• Identifikation mit eigener Schule

• Transparenten und partizipativen Leitungsstrukturen

• Leitbild, Schulprogramm, Evaluationsroutinen

• Ressourcen- und Verwaltungsmanagement

• Schulleitung und anderen Verantwortungsträger*innen

Hierzu eignen sich z.B. Methode 41, 42 und 43 der Methodenkartei
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Inhalte der Einheit

1. Personalentwicklung

2. Organisationsentwicklung

3. Kooperation und kommunale Vernetzung
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3. Kooperation und kommunale Vernetzung

schulinterne 

Kooperation

Therapeut*innen

Grundschule

Kinder- und 

Jugendhilfe

Kinder- und 

Jugendzentrum

Lehrkräfte Schulbegleitungen

Sonderpädagogische 

Fachkräfte

Pädagogische 

Mitarbeiter*innenSchulleitung

Kommunal-

verwaltung

Sozialpädagogische Fachkräfte

externe Kooperation/ 

kommunale Vernetzung 

mit außerschulischen 

Partner*innen
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3. Kooperation und kommunale Vernetzung

Schulische Kooperationen

Intern Extern

Symmetrisch 

(Beispiele)

Asymmetrisch 

(Beispiele)
(Beispiele)

Fachkonferenzen Elterngespräche Öffentlichkeitsarbeit

Klassenkonferenzen 
Gespräche zwischen Lehrkräften 

und Schüler*innen

Heterogene 

Kommunikationsnetzwerke

 Kommunikation zwischen 

Lehrkräften

 Kommunikation zwischen 

verschiedenen Ebenen/ 

Systemen

 Neue Handlungsstrategien 

 Zeitintensiv

Hierzu eignet sich z.B. Methode 44 der Methodenkartei
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Zum Abschluss der Einheit 1:

Personen mit Leitungsfunktionen an inklusiven 

Grundschulen sollten eigene Indikatoren für die 

schulinterne Personal- und Qualitätsentwicklung sowie 

Kooperation und kommunale Vernetzung entwickeln, 

kontinuierlich überprüfen und aus den Ergebnissen 

Maßnahmen zur Weiterentwicklung ableiten.
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